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Univ.-Prof. Dr. Christa Them leitet seit 2003 an der UMIT – Private  
Universität für Gesundheitswissenschaften, Medizinische Informatik und Tech-
nik in Hall in Tirol das Department für Pflegewissenschaft und Gerontologie. 
Gemeinsam mit ihrem Team an der UMIT gilt sie als wesentliche Vorreiterin 
im Rahmen der Akademisierung der Pflege in Österreich. Für ihre Verdienste 
um die Pflege in Österreich erhielt Them 2013 das Ehrenzeichen der Republik 
Österreich.

Assoc.-Prof. Dr. Gerhard Müller, MSc ist wissenschaftlicher Mitarbeiter 
am Institut für Pflegewissenschaft der UMIT – Private Universität für Gesund-
heitswissenschaften, Medizinische Informatik und Technik in Hall in Tirol,  
Studiengangskoordinator für das Master-Studium der Pflegewissenschaft, Lehr-
beauftragter an nationalen Hochschulen und Buchautor.



Die Zukunft der Pflege studieren  
Neue universitäre Ausbildungswege für diplomierte Pflegepersonen

Die Novelle des Gesundheits- und Krankenpflegegesetzes 2016 (GuKG 
2016) hat im Bereich der Pflegeausbildungen wesentliche Neuerungen mit 
sich gebracht. So wird die allgemeine Gesundheits- und Krankenpflegeausbil-
dung in Zukunft an Fachhochschulen erfolgen und künftige Absolvent/inn/en 
werden mit einem Bachelorgrad abschließen. Pflegespezialausbildungen wer-
den zukünftig ebenso wie die Grundausbildung auf tertiärem Bildungsniveau 
(an Universitäten bzw. Fachhochschulen) angeboten.

Im Rahmen der Veranstaltung „Pflege im Diskurs“ werden aus Sicht diplo-
mierter Pflegepersonen mögliche Auswirkungen der Neuerungen im Pfle-
geaus- und weiterbildungsbereich dargelegt und diskutiert. Zudem werden 
diplomierten Pflegepersonen, die einen akademischen Abschluss anstreben, 
pflegewissenschaftliche Studienprogramme der UMIT mit verschiedenen 
Studienschwerpunkten, die gem. GuKG (2016) als Spezialaus- bzw. Wei-
terbildung anerkannt sind, inhaltlich vorgestellt. Weiterer Fokus liegt auf 
Studienzulassungskriterien und möglichen Anrechnungen von beruflichen 
bzw. akademischen Aus- bzw. Weiterbildungen. 

 Zeit: Donnerstag, 22. Juni 2017, 17.00 Uhr

  Ort: Hörsaal 002 am UMIT-Campus,  
Eduard-Wallnöfer-Zentrum 1, 6060 Hall in Tirol

Das UMIT-Department für Pflegewissenschaft und Gerontologie und  

die UMIT-Alumni Association freuen sich auf zahlreichen Besuch.

Um Anmeldung wird gebeten unter pw@umit.at 
T +43(0)50 8648-3913 (Eva-Maria Mair)
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UMIT – Private Universität für Gesundheitswissenschaften,  
Medizinische Informatik und Technik
Eduard-Wallnöfer-Zentrum 1, 6060 Hall in Tirol, Austria

 Anfahrt 
Von der Autobahnabfahrt „Hall Mitte“ Richtung Stadtzentrum,  
über den Graben immer Richtung Landeskrankenhaus Hall.  
Die UMIT befindet sich ca. 100 Meter hinter dem Landeskrankenhaus  
auf der linken Seite.

Die Veranstaltungsreihe Pflege im Diskurs findet in Zusammenarbeit mit
der Fachhochschule Gesundheit Fh und den Tirol Kliniken GmbH statt.
Anerkannt als Fortbildung nach dem § 63 österr. GuKG 2016.


